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LOKALREDAKTION HIRSCHBERG

So erreichen Sie die Lokalredaktion:

Tel. Redaktion: 0 62 21 - 519 57 34
Fax Redaktion: 0 62 21 - 519 957 34
E-Mail: Hirschberg@rnz.de

Samstag, 5. Juni
Gemeinde Hirschberg/DRK. 15 bis 17 Uhr
Corona-Schnelltestung auch in der Al-
ten Turnhalle Großsachsen möglich.
Olympia-Kino. Online-Kino mit Olym-
piabeteiligung: „Nicht dein Mädchen“,
„Das Fieber - der Kampf gegen Mala-
ria“. Anmeldung für alle Filme unter
www.olympia-leutershausen.de.
Verein für Naturpflege Hirschberg. 9 bis
13 Uhr Errichten und Erhalten von Tro-
ckenmauern. Anmeldung: 06201/592072.
Kath. Pfarrgemeinde Leutershausen.
17.25 Uhr Rosenkranzgebet. 18 Uhr
Messfeier (Sailer). Mit Anmeldung.
Kath. Pfarrgemeinde Hohensach-
sen/Großsachsen/Lützelsachsen. 18 Uhr
Messe (mit Anmeldung), Lützelsachsen.

Sonntag, 6. Juni
Olympia-Kino. Online-Kino mit Olym-
piabeteiligung: „Nicht dein Mädchen“,
„Das Fieber – der Kampf gegen Mala-
ria“. Anmeldung für alle Filme unter
www.olympia-leutershausen.de.
Laufsportverein Leutershausen. 9.30 Uhr
Boulespielen, Bouleanlage.
KÖB. 10.30 bis 12 Uhr geöffnet ohne Ter-
min und Testnachweis. Vorbestellungen
und kontaktlose Rückgabe weiterhin
möglich. Telefon: 06201/507253 oder E-
Mail: koeb.leutershausen@kath-wh.de.
Kath. Pfarrgemeinde Hohensach-
sen/Großsachsen/Lützelsachsen. 11 Uhr
Messfeier (Anmeldung), Großsachsen.
Ev. Kirchengemeinden Leutershausen. 10
Uhr Gottesdienst (Prädikant Pfefferle),
draußen vor der Kirche.
Ev. Kirchengemeinde Großsachsen. 18
Uhr Präsenz-Abendgottesdienst mit
Prädikantin Madlen Mettenbrink-Franz,
Kirche. Anmeldung über: www.derzwie-
belturm.de. Auch live auf Zoom: Link
über die Homepage.

NOTDIENSTE

Apothekennotdienst. Samstag: Hof-
Apotheke, Schriesheim, Schillerplatz 16,
Tel. 06203/68445. Sonntag: Katharinen-
Apotheke, Heddesheim, Oberdorfstr. 10,
Telefon: 06203/43644. anzi

Olympia-Kino will
im Juli wieder öffnen

Förderkreis-Team plant anlässlich des besonderen Tages
auch mit einem Open-Air-Konzert an der Markthalle

Hirschberg-Leutershausen. (ans) Die Ki-
nos im Rhein-Neckar-Kreis dürfen wie-
der öffnen, und mancher Betreiber hat
auch schon losgelegt. Doch wann geht es
für das kuschelig-kleine Olympia-Kino
wieder los? „Wir halten uns da noch et-
was zurück“, sagt die Vorsitzende des Ki-
no-Förderkreises, Wiebke Dau-Schmidt,
auf RNZ-Anfrage.

Sie erklärt diese Ent-
scheidung wie folgt: „Die
Kinowirtschaft fordert
einen bundesweiten Wie-
dereröffnungstermin zum
1. Juli, damit auch die Ver-
leihe eine Perspektive haben und auch
tatsächlich neue Filme zur Verfügung
stehen. Allerdings verbunden mit klaren
Forderungen: keine Maske am Platz, kein
Verzehrverbot im Kino, Verringerung der
Abstandspflicht, um Kinos halbwegs
wirtschaftlich betreiben zu können.“ Die
Antwort dazu seitens der Politik stehe

noch aus, erläutert Vorsitzende Dau-
Schmidt.

Dazu kämen die neuen Einschrän-
kungen „getestet, geimpft, genesen“ und
deren Überprüfung, was die Abläufe an
der Kasse verlängere. „Sich in Hirsch-
berg testen zu lassen, ist durchaus mit ge-
wissen Hürden verbunden – auch das

könnte sich auf den Kino-
besuch auswirken“, ist Dau-
Schmidt überzeugt.

Es gebe also Fragen über
Fragen, deshalb lasse sich
das Förderkreis-Team noch
ein wenig Zeit und sagt: „Wir

öffnen im Juli, aber vermutlich erst gegen
Ende des Monats.“ Aber auch wenn sich
Cineasten in Leutershausen noch ein we-
nig gedulden müssen, können sie sich
schon auf etwas Besonderes freuen. Denn
laut Dau-Schmidt ist geplant, die Wie-
dereröffnung mit einem Open-Air-Kon-
zert an der Markthalle zu verbinden.

Weil es noch „Fragen über Fragen“ gebe, will sich der Förderkreis des Olympia-Kinos mit der
Wiedereröffnung noch ein wenig Zeit lassen. Foto: Kreutzer

„Fragen über
Fragen ...“

Verwaltung für Herausnahme der Fläche
Klare Haltung zu weiterem potenziellen Gewerbeareal – Ausschuss für Technik und Umwelt berät am Dienstag über Regionalplan-Änderung

Von Annette Steininger

Hirschberg. Heiß wird die Regionalplan-
Änderung diskutiert, die aktuell im Raum
steht. Derzeit befindet sie sich in der Of-
fenlage, beschlossen ist sie noch nicht.
Aber die im Entwurf eingezeichnete
potenzielle Gewerbefläche vom be-
stehenden Gewerbepark bis zur Heddes-
heimer Straße empört jetzt schon so man-
chen. GLH und SPD haben sich diesbe-
züglich schon klar ablehnend positio-
niert; Freie Wähler, CDU und FDP woll-
ten sich bislang nicht vor der Sitzung des
Ausschusses für Technik und Umwelt äu-
ßern. Denn dieser beschließt am Diens-
tag, 8. Juni, ab 18.30 Uhr, in der Alten
Turnhalle die Stellungnahme der Ge-
meinde zu diesem Thema.

In der Sitzungsvorlage bezieht auch
die Verwaltung eindeutig Position und
empfiehlt dem Ausschuss, sich für die
Herausnahme der Fläche auszusprechen.
Sie begründet dies vor allem mit der Ent-
scheidung des Gemeinderats bezüglich
des Flächennutzungsplans, dessen Fort-
schreibung seit Juli 2020 rechtskräftig ist.
Hierbei hätten sich das Gremium und die
Verwaltung mit Flächenverbrauch von
Natur und Landschaft bereits kritisch
auseinandergesetzt. „In der Erweite-
rungsfläche für den Gewerbepark sah der
Gemeinderat ein vernünftiges Maß an
Potenzial für die nächsten Jahre“, so die
Verwaltung. Sie meint damit die zehn

Hektar in südliche Richtung vom be-
stehenden Gewerbepark aus, die auch so
im Bürgerentscheid im März beschlossen
wurden.

Daher ist die Verwaltung der An-
sicht, dass sich die Stellungnahme der
Gemeinde zur Regionalplan-Änderung
„an diesem Planungswillen orientieren
sollte“. Aus ihrer Sicht stellt die Erwei-
terungsfläche von zehn Hektar „einen
vernünftigen Kompromiss zwischen der
Gemeinde Hirschberg, der Gewerbeent-

wicklung innerhalb der Metropolregion
und dem maßvollen Flächenverbrauch“
dar. Die Verwaltung formuliert deutlich.
„Eine weitergehende Ausdehnung von
Gewerbeflächen wurde im Verfahren zur
Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans als nicht wünschenswert erachtet
und wird daher bei der Änderung des Ein-
heitlichen Regionalplans auch für nicht
erforderlich gehalten.“ Daher empfiehlt
sie, auf die Ausdehnung der Gewerbe-
fläche zu verzichten. Und geht sogar noch
einen Schritt weiter. Weil die Gemeinde
im Zuge der geplanten Zehn-Hektar-Er-
weiterung in südliche Richtung beim Flä-
chennutzungsplan auf eine Gewerbeflä-
che nördlich des bestehenden Gewerbe-
gebiets – Dreieck zwischen A 5, Auto-
bahnzubringer und Bahnstrecke – ver-
zichtet hatte, empfiehlt sie auch hier die
Herausnahme aus dem Regionalplan.

Die Verwaltung macht in ihrer Stel-
lungnahme aber deutlich, dass die Ge-
meinde Hirschberg letztlich nicht die
Entscheidung darüber trifft, ob die Er-
weiterung von Gewerbeflächen in den
Regionalplanaufgenommenwird.Siegibt

hierzu nur eine Stellungnahme ab. Der
Verbandsversammlung des Verbandes
Region Rhein-Neckar obliegt es schließ-
lich, über die Festsetzungen im Plan zu
entscheiden.

Nicht nur die Regionalplanänderung
wird den Ausschuss am Dienstag be-
schäftigen. Er berät auch über das Kli-
maschutzkonzept und das Klimaschutz-
management. So will die Gemeinde in
diesem Jahr zwei Schwerpunkte in Sa-
chen Klimaschutz setzen. Zum einen er-
wartet man deutliche Verbesserungen
durch die Einführung des kommunalen
Energiemanagement-Systems (Kom.EMS)
für die öffentlichen Gebäude. Ziel sei eine
dauerhafte Reduzierung der Verbräuche
und der CO2-Emissionen. Außerdem soll
ein weiterer Schwerpunkt in diesem Jahr
die Ausarbeitung eines Klimaschutzkon-
zeptes auf Grundlage der „Maßnahmen-
liste Klimaschutz“ sein. Dabei will die
Gemeinde auch die Bürger ins Verfahren
einbinden. Um aber hierfür Fördermittel
vom Bund bewilligt zu bekommen, müss-
te ein Klimamanager eingestellt werden.
Diese Stelle würde zwar zu großen Tei-

len vom Bund gefördert, doch die Ge-
meinde müsste auch Eigenmittel in die
Hand nehmen. Der ATU soll nun eine
Empfehlung an den Gemeinderat for-
mulieren, die Verwaltung spricht sich für
die Stelle aus.

Der Ausschuss soll ebenfalls eine Be-
schlussempfehlung für den Gemeinderat
zur Fortschreibung des Lärmaktions-
plans herausgeben. Da sich durch die Of-
fenlage keine Änderungen mehr ergeben
haben, empfiehlt die Verwaltung, dem
Lärmaktionsplan so zuzustimmen. Da-
bei geht es um ein ganztägiges Tempo 30
in gleich mehreren Straßen wie beispiels-
weise in den Ortsdurchfahrten.

Auch Fahrbahnsanierungen mit
lärmoptimiertem Asphalt werden vorge-
schlagen. Sollte dies alles so beschlossen
werden, schlägt die Verwaltung vor, die
Maßnahmen zeitnah umzusetzen. Aller-
dings kann sie verkehrsregelnde Maß-
nahmen nicht selbst anordnen; hier ist der
Kreis zuständig. Die Gemeinde will „um-
gehend“ nach der Beschlussfassung die
Anordnung von Tempo 30 für die ein-
zelnen Straßenzüge beantragen.

Die Regionalplan-Änderung sieht eine potenzielle Gewerbefläche vom bestehenden Gewerbepark bis zur Heddesheimer Straße vor. Die Ver-
waltung ist aber der Meinung, dass die geplante und beschlossene Erweiterung von zehn Hektar reicht. Foto: Kreutzer

 ANZEIGE

FRIEDRICH GLASDÄCHER
ROLLLADEN + JALOUSIEN-BAUMEISTER
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... von der Sonne empfohlen!... von der Sonne empfohlen!

Terrazza Pure – das kubische Glas-Terrassendach.
Klare Linien – spektakuläres Design – anspruchsvolle Technik! Das Terrassendach Terrazza Pure ist
die perfekte Lösung für alle, die viel natürliches Licht auf Ihrer Terrasse genießenmöchten und dabei
gleichzeitig einen zuverlässigen, modernenWetterschutz zu schätzen wissen. Auch Ihre Terrassen-
möbel können unbeschadet draußen bleiben! Wir beraten Sie gerne! Neuen Katalog anfordern!

Friedrich Markisen GmbH
Büro + Ausstellung:
Neckarsteinacherstr. 9 . 69151 Neckargemünd . Tel.: 06223 / 30 53

Büro Heidelberg: Tel.: 06221 / 80 10 20

Werkstatt:
Kriegsmühle 33 . 69151 Neckargemünd
info@friedrich-markisen.de
www.friedrich-markisen.de

Wir sind für Sie da von Mo - Fr 8.00 bis 17.30 Uhr durchgehend, Sa 10.00 bis 13.00 Uhr

Terrazza Pure – das kubische Glas-Terrassendach. 

Das Leben im
Freien genießen!Das Leben im
Freien genießen!
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Unsere Öffnungszeiten ab 08.01.2021 sind:
von Mo – Fr 8.00 bis 17.30 Uhr durchgehend, Sa 10.00 bis 13.00 Uhr.
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